
Anlage zum Projektantrag "Kita Schlangenzahl"
 Vorentwurf zum Raumkonzept 16.05.2008

Mindestanforderungen:
Aufnahme von Kindern unter 3 Jahren
Alle Plätze sind mit Mittagsversorgung auszustatten
Betreuungszeiten i.d.R. über 6 Stunden
Elterngespräche
Teamarbeit
Vernetzung im Stadtviertel/mit anderen Organisationen
Betreuung aller Kinder im Wohnbereich (Integration)
Päd. Anforderungen (Bildungs- und Erziehungsplan))
Multifunktionalität der Räume (u.a.Umwandlung)
Außengelände

Förderrichtlinien der Stadt Gießen v. Dezember 2001
Raumangebot soll den Angebotsstrukturen entsprechen:
Differenzierungsbereiche
Rückzugsorte für die unterschiedlichen Altersgruppen
Mehrzweckbereich, Schlafen, Hausaufgaben, Essen, gechlechtsspezifische Angebote
Räumlichkeiten für Leitung und Personal

Raumplanung 

Die Berechnung ist auf der Grundlage der Flächengröße der Kita Märchenland berrechnet worden
Die mit * versehenen Räume sind den in den vergangenen Jahren veränderten Anforderungen an die Kindertagesstätten angepasst worden

Raumart Anzahl Fläche (qm) Gesamt
Gruppenraum 5 45 225
Differenzierungsraum 5 16 80
Materialraum 2 12 24
Waschräume* 3 23 69
Mehrzweckraum 1 60 60
Geräteraum 1 13 13
Schlafraum* 2 15 30
Personalraum 1 18 18
Leitungsraum 1 15 15
Besprechungsraum* 1 10 10
Küche 1 12 12
Hauswirtschaftsraum* 1 6 6
Personaltoillette* 2 5 10

GESAMTFLÄCHE 572

Nebennutzflächen

Unterkellerung, mind. Teilunterkellerung wünschenswert
Flur 1 80 80

Zusätzliches Raumangebot für gemeinwesenorientierte  Angebote:

Gruppenraum (auch nutzbar als Essensraum 1 30 30
Besprechungsraum (auch als Hausaufgabenraum)1 1 15 15
Teeküche 1 8 8
Flur 1 7 7
Büro 1 10 10
Toiletten 2 5 10
GESAMTFLÄCHE 80

Außengelände 800
(15 qm*56 Kinder=840; Mindest.6qm*56K. = 336)

Verschiedene Höhen, Kletterberg, Kuhlen, Tunnel; gerade Ebene für große gemeinsame Aktivitäten
Mehrere Sandspielflächen; Nischen; Fühlpfade etc. Matschmöglichkeiten; eingelassenes Becken für Sommer
Ausfahrbare Markisen
Basketballkorb; extra Ecke für Schulkinder altersgerechte Angebote -Feuerstelle
Geräteschuppen für Fahrzeuge, Sandspielsachen
Rasenfreie Fläche um mit Fahrzeugen zu fahren
Markisen bes. feste Überdachung vor Gruppenräumen
Eine Toilette erreichbar von aussen
Wasseranschluss Bachlauf 
Nutzgarten
Obstbäume
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